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Herren Bezirksklasse A Gruppe 3 Südwest (Bayerischer TTV - Unterfranken-
Nord)

SV Schwanfeld 1945 II : TSV Waigolshausen 1927 II 
Freitag, 22.10.2021, 20:00 Uhr

Klein sichert dem TSV Waigolshausen 1927 II zwei Punkte

Im Spiel der Herren Bezirksklasse A Gruppe 3 Südwest (Bayerischer TTV - Unterfranken-Nord) traf
die Mannschaft des SV Schwanfeld 1945 II am vergangenen Freitag im 3. Saisonspiel auf die
Mannschaft des TSV Waigolshausen 1927 II. Die Gäste entführten bei ihrem 9:3-Erfolg dabei die
Punkte nach ca. 3 Stunden relativ sicher. Garant für den Sieg im Auswärtsspiel war Thomas Klein,
der in Einzel und im Doppel ungeschlagen blieb. Bemerkenswert war, dass der SV Schwanfeld 1945
II dieses Match mit 4 Ersatzspielern bestritt.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Auf Messers Schneide stand das Spiel zwischen Rad / Jung und Mützel / Weiß,
ehe sich die Gastspieler mit 3:2 durchsetzten. Mit 3:1 gewannen indessen Alin / Kanski gegen Distler
/ Schraut und gaben dabei nur einen Satz ab. 11:8, 4:11, 7:11, 11:8, 9:11 hieß es wiederum am
Schluss, als Engel / Alin und Klein / Brückner sich am Tisch gegenüber standen. Dieser Ausgang
kann als durchaus knapp, aber nicht unverdient beschrieben werden. Beachtenswert war das
Ergebnis des fünften Satzes, den Klein / Brückner mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich
zwei Punkten gewannen. Die Anzeigetafel zeigte nun ein 1:2. Los ging es anschließend mit den
Einzel-Matches. Beim 3:1-Sieg von Michael Räder gegen Marcus Weiß ging nur der Satz 1 verloren.
Vinzenz Alin hatte danach gegen Frank Mützel bei seiner Drei-Satz-Niederlage nichts auszurichten.
Anschließend ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an den Tisch. Knapp an
einem Sieg vorbei schlidderte Simon Jung nach einer Führung mit zwei Sätzen Vorsprung gegen
Günther Distler. Am Ende gewann jedoch der Gast noch im finalen Satz. Extrem ausgeglichen war
hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Distler zu Ende ging. 2:3 hieß es am
Schluss des nächsten Spiels, als Ludwig Kanski und Thomas Klein sich am Tisch gegenüber
standen. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für
Klein endete. Wenig später war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:5 an der
Reihe. Zu wenig spielerische Mittel hatte daraufhin Leon Engel letztlich parat, um Wolfgang Schraut
ernsthaft zu gefährden, somit stand es am Ende 0:3. Jonas Alin bekam dann seinen Gegner Michael
Brückner beim deutlichen 0:3 nie in den Griff. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler. In
einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwang Michael Räder Frank Mützel in fünf Sätzen. Keine
Chancen hatte anschließend Vinzenz Alin bei der Niederlage in drei Sätzen gegen seinen
Kontrahenten Marcus Weiß. Einen Zähler für das Team verpasste Simon Jung bei der umkämpften
Niederlage im fünften Satz gegen Thomas Klein. Beachtenswert war das Resulat des fünften
Satzes, den Klein mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten gewann.

Nach dieser Niederlage heißt es für den SV Schwanfeld 1945 II nun nach vorne zu schauen und im
nächsten Spiel gegen die SG Franken 06 Sennfeld am 09.11.2021 Punkte einzufahren. Die
Mannschaft des TSV Waigolshausen 1927 II wird nach diesem Erfolg versuchen, beim nächsten
Spiel gegen die DJK Hergolshausen am 12.11.2021 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Punkte:
 SV Schwanfeld 1945 II

Doppel: Räder / Jung (0), Alin / Kanski (1), Engel / Alin (0) 
Einzel: M. Räder (2), V. Alin (0), S. Jung (0), L. Kanski (0), L. Engel (0), J. Alin (0) 
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 TSV Waigolshausen 1927 II
Doppel: Distler / Schraut (0), Mützel / Weiß (1), Klein / Brückner (1) 
Einzel: F. Mützel (1), M. Weiß (1), T. Klein (2), G. Distler (1), M. Brückner (1), W. Schraut (1)


